
Fachverband Deutscher Heilpraktiker
Landesverband Baden-Württemberg e. V.
Gutenbergstraße 1

76532 Baden-Baden

ANMELDEKARTE
Bitte dieses Formular ausfüllen, unterschreiben und in

einem frankierten Briefumschlag absenden.
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13.00 – 14.00 Uhr  Sondervortrag:Dr.med. Rüdiger Dahlke „Krankt die Welt am Geld?“Benazét-Saal, Kurhaus Baden-Baden, 1.OG

Samstag, 18. April 2009    Ort: Kurhaus Baden-Baden                              V= Vortrag    VS= Vortrags-Seminar bzw. Vortrags-Symposium

Kongresseröffnung und Ansprachen der Ehrengäste:
Dietmar Falkenberg, 1.Vorsitzender
9.00 – 9.30 Uhr Benazét-Saal, Kurhaus Baden-Baden, 1.OG

Am 18. April 2009: 10.00 – 18.00 Uhr und am 19. April 2009: 9.00 – 13.00 Uhr 
finden Firmenpräsentationen auf der Bühne im Runden Saal statt.
Nähere Angaben hierzu im Kongressheft und im Internet (Eintritt frei!)

V 1a
Dr.med.Harald Herget
Arzt und Heilpraktiker

Konstitutionsdiagnostik
chron.-deg. Erkrankungen
Teil 1: 10.00 – 10.45 Uhr

V 4a
Prof.Alfred Popp

Physiker
Regulationsdiagnostik

nach Prof. Popp
Teil 1: 10.00 – 10.45 Uhr

V 7a
Haroon Ahmad
Biochemiker

Stoffwechselfunktionstest
Basisdiagnostik u.Therapie

Teil 1: 10.00 – 10.45 Uhr

V 12
Udo Lamek

Heilpraktiker
Wenn die Seele schmerzt
ganzheitliche Therapie

10.00 – 10.45 Uhr

VS 16a
Prof.Heping Yuan

Arzt
Krankheitsprophylaxe mit

Chinesischer Medizin
Teil 1: 10.00-10.45 Uhr

V 1b
Dr.med.Harald Herget
Arzt und Heilpraktiker
Konstitutionstherapie

chron.-deg. Erkrankungen
Teil 2: 11.15 – 12.00 Uhr

V 4b
Rudolf Haußmann

Heilpraktiker
Regulationsdiagnostik

nach Prof. Popp
Teil 2: 11.15 – 12.00 Uhr

V 7b
Haroon Ahmad 
Biochemiker

Stoffwechselfunktionstest
Basisdiagnostik u. Therapie

Teil 2: 11.15 – 12.00 Uhr

V 13
Marlene Kunold
Heilpraktikerin

Psychoneurose –
oder Borreliose?
11.15 – 12.00 Uhr

VS 16b
Prof.Heping Yuan

Arzt
Krankheitsprophylaxe mit

Chinesischer Medizin
Teil 2: 11.15 – 12.00 Uhr

12.00 – 13.00 Uhr Mittagspause mit Besuch der großen Industrieausstellung

Gesellschaftsabend im Benazét-Saal des Baden-Badener Kurhauses mit Galabuffet, Tanz und Unterhaltungsprogramm, Einlaß 19.30 Uhr
Die große Industrieausstellung ist am Samstag, 18. April 2009, von 9.00 – 18.00 Uhr und am Sonntag,  19. April 2009, von 9.00 – 13.30 Uhr geöffnet.

V 2a
Dr.rer.nat.Edith Göttsche

Heilpraktikerin
Augendiagnose – Indikator

für Krankheitsrisiken
Teil 1: 14.30 – 15.15 Uhr

V 5a
Klara Schmidt
Heilpraktikerin

Matrix-Regulation
und Entgiftung

Teil 1: 14.30 – 15.15 Uhr

V 8
Karl-Heinz Rudat

Heilpraktiker
Allergien erfolgreich

behandeln 
14.30 – 15.15 Uhr

V 14a
Michael Martin
Heilpraktiker

Psychosomatisch oder
Somatopsychisch?

Teil 1: 14.30 – 15.15 Uhr

VS 17a
Udo Lorenzen
Heilpraktiker

Theorie und Praxis der
Dämonenpunkte: Gui Xue
Teil 1: 14.30 – 15.15 Uhr

V 2b  
Dr.rer.nat.Edith Göttsche

Heilpraktikerin
Augendiagnose – Indikator

für Krankheitsrisiken
Teil 2: 15.30 – 16.15 Uhr

V 5b
Klara Schmidt
Heilpraktikerin

Matrix-Regulation
und Entgiftung

Teil 2: 15.30 – 16.15 Uhr

V 9
Sabine Wacker
Heilpraktikerin

Typgerecht entgiften
mit Schüssler-Salzen

15.30 – 16.15 Uhr

V 14b
Michael Martin
Heilpraktiker

Psychosomatisch oder
Somatopsychisch?

Teil 2: 15.30 – 16.15 Uhr

VS 17b
Udo Lorenzen
Heilpraktiker

Theorie und Praxis der
Dämonenpunkte: Gui Xue
Teil 2: 15.30 – 16.15 Uhr

V 3a
Michael Leitz
Heilpraktiker

Gesundheitschancen durch
Augendiagnose

Teil 1: 16.30 – 17.15 Uhr

V 6a
Dr.med.vet.Anita Kracke

Heilpraktikerin
Volksseuche Rheuma

Vorbeugung und Therapie
Teil 1: 16.30 – 17.15 Uhr

V 10
Gerolf Hermann

Heilpraktiker
Der vergessene Schutz
vor dem Herzinfarkt 

16.30 – 17.15 Uhr

V 15a
Dr.med.Wolfgang Burk

Zahnarzt
Endlagerstätte

Mundhöhle
Teil 1: 16.30 – 17.15 Uhr

VS 18a
Ingeborg Lützen
Heilpraktikerin

Psyche und Emotionen in
der Chinesischen Medizin
Teil 1: 16.30 – 17.15 Uhr

V 3b
Michael Leitz
Heilpraktiker

Komplextherapie -kurative
Regulationstherapie

Teil 2: 17.30 – 18.15 Uhr

V 6b
Dr.med.vet.Anita Kracke

Heilpraktikerin
Volksseuche Rheuma

Vorbeugung und Therapie
Teil 2: 17.30 – 18.15 Uhr

V 11
Prof.Dr.Horst Robenek

Biologe
Zivilisationsleiden Herz-
Kreislauf-Erkrankungen

17.30 – 18.15 Uhr

V 15b
Dr.med.Wolfgang Burk

Zahnarzt
Zahn-Heil-Kunde

von oben bis unten 
Teil 2: 17.30 – 18.15 Uhr

VS 18b
Ingeborg Lützen
Heilpraktikerin

Psyche und Emotionen in
der Chinesischen Medizin
Teil 2: 17.30 – 18.15 Uhr

Der Besuch des Kongresses und der großen Industrieausstellung ist Fachbesu-
chern vorbehalten. Der Eintritt zur Industrieausstellung und zu den Firmenprä-
sentationen ist frei. Die Teilnahmegebühr für die Vorträge,
Seminare und den Gesellschaftsabend finden Sie auf der Anmeldekarte.
Programmänderungen vorbehalten!

Sonntag, 19. April 2009    Ort: Kurhaus Baden-Baden

Schlusswort und Verabschiedung der Teilnehmer/Innen:
Horst Edelhoff, 2. Vorsitzender
„Eine kleine Stärkung (Bio-Imbiss) vor der Heimreise“
Der Fachverband-DH-LV-Baden-Württemberg lädt Sie dazu herzlich ein.
13.30 – 14.00 Uhr, Kurhaus-Restaurant               (Wir bitten um Voranmeldung!) 

V 19a
Andreas Krüger
Heilpraktiker

Die Furcht des Heilers
vor dem Heil

Teil 1: 9.00 – 9.45 Uhr

VS 21a
Dr.med.Heinz-Jürgen Bach

Arzt
Wie entsteht Krebs? –

die Thesen Dr. H. Kremers
Teil 1: 9.00 – 9.45 Uhr

V 22a
Dr.med.Klaus Küstermann

Arzt
Grundlagen der

Homotoxikologie  
Teil 1: 9.00 – 9.45 Uhr

V 20a
Dr.rer.nat.Vera Rosival

Heilpraktikerin
Stress und Druckmittel in

der Homöopathie
Teil 1: 11.30 – 12.15 Uhr

VS 21c
Dr.med.Heinz-Jürgen Bach

Arzt
Warum versagt das

Immunsystem bei Krebs?
Teil 3: 11.30 – 12.15 Uhr

V 23a
Annette Guth

Heilpraktikerin
Venen- und

Gefäßerkrankungen
Teil 1: 11.30 – 12.15 Uhr

VS 24a
Bernd Krammig

Heilpraktiker
Das Kreuz mit dem Kreuz
praxiserprobte Therapie
Teil 1: 9.00 – 9.45 Uhr

VS 25a
Michael Rau
Heilpraktiker

Wirbelsäulentherapie nach
Dorn und Breuß

Teil 1: 11.30 – 12.15 Uhr

VS 26a
Kerstin Rieger
Heilpraktikerin

Ohrakupunktur als Hilfe zur
Störfelddiagnostik

Teil 1: 9.00 – 9.45 Uhr

VS 27a
Isolde Siener

Neue punktuelle
Schmerz- und Organtherapie

nach Rudolf Siener
Teil 1: 11.30 – 12.15 Uhr

V 19b
Andreas Krüger
Heilpraktiker

Forschungen, Formate,
Handwerkszeuge

Teil 2: 10.15 – 11.00 Uhr

VS 21b
Dr.med.Heinz-Jürgen Bach

Arzt
Der besondere Stoff-

wechsel der Krebszelle
Teil 2: 10.15 – 11.00 Uhr

V 22b
Dr.med.Klaus Küstermann

Arzt
Grundlagen der

Homotoxikologie
Teil 2: 10.15 – 11.00 Uhr

VS 24b
Bernd Krammig

Heilpraktiker 
Erfolgreiche Manipulation

auch bei XXL-Patienten
Teil 2: 10.15 – 11.00 Uhr

VS 26b
Kerstin Rieger
Heilpraktikerin

Therapieblockaden lösen
mit Ohrakupunktur

Teil 2: 10.15 – 11.00 Uhr

V 20b
Dr.rer.nat.Vera Rosival

Heilpraktikerin
Homöopathische Therapie
hilft auch bei Hypertonie
Teil 2: 12.45 – 13.30 Uhr

VS 21d
Uwe Braun

Immunkompetenz in der
Krebstherapie –

der  „Tumor Killing Test“
Teil 4: 12.45 – 13.30 Uhr

V 23b
Annette Guth

Heilpraktikerin
Prophylaxe + Behandlung
mittels Regena-Therapie
Teil 2: 12.45 – 13.30 Uhr

VS 25b
Michael Rau
Heilpraktiker

Wirbelsäulentherapie nach
Dorn und Breuß

Teil 2: 12.45 – 13.30 Uhr

VS 27b
Isolde Siener

Regulation-Dysregulation
aus Sicht der NPSO
nach Rudolf Siener

Teil 2: 12.45 – 13.30 Uhr


